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Erscheint wöchintlich drkimal -
Dienstag , Donmritag uns Lainstag .

Preis virrkijährlich in Durlach I Ml . N Pf .
Im Rcichsgebict I MI . SO Pf .

Samstag dm 21 . März Einriickung »gebühr - er gewöhnliche vier -
gespaltene Zeile oder deren Raüm 9 Pf .

Inserate erbittet man Tags zuvor bis
spätestens IS Uhr Vormittags .

1888 .
Hagesneuigjieiten .

Hasen .
Karlsruhe , 18 . März . Das Erbgroß -

^ herzogliche Paar spendete 4000 Mk . an die
Waiserbeschädigten .

* Durlach , 20 . März . Wie wir hören , ist
gestern das Gastbaus zum Lamm des
Herrn A . Gerstenäcker durch Kauf an Herrn
Schätzle aus Schonach im Schwarzwald über¬
gegangen . Die Kaufsumme beträgt 59,500

) - ( Durlach , 18 . März . fUeber die
Damenschusterei .fj Nach den uns zugegangenen
Berichten gehen der Direktion der Damen¬
schusterei von Karlsruhe sehr gute Empfehlungen
voraus ; die uns von einer Schülerin von Aue
vorgezeigten Arbeiten überraschten uns in der
That und hätten wir nicht geglaubt , daß solche
von Damenhänden so gut und schön in Leder
gearbeitet werden könnten . Es sollte Niemand
versäumen , diese so nützliche Beschäftigung zu
erlernen , und können wir diese Anstalt Jeder¬
mann angelegentlichst empfehlen .

Deutsches Reich .
* Die Zuckersteuer - Kommission des

Reichstages genehmigte in ihrer Dienstags¬
sitzung den Antrag der Konservativen , die Zucker¬
steuer aus 21 Mk . statt 24 Mk . fcstzusetzen, mit
12 gegen 9 Stimmen , und strich im weiteren
Verlaufe der Sitzung die M 73 und 74 der Vorlage .

* Der Statthalter von Elsaß Loth¬
ringen , Fürst Hohenlohe - Langenburg ,
ist in Berlin eingctroffen . Er stattete im Ver¬
laufe des Dienstag seinem Vetter , dem Reichs¬
kanzler , einen längeren Besuch ab .* Der Reichstag feiert am Samstag
den 21 . März den 25 . Jahrestag der erst¬
maligen Sitzung des am 3 . März 1871 nach
Beendigung des siegreichen Krieges gegen Frank¬
reich gewählten deutschen Reichtages . Der
Präsident des damaligen Reichstages war der
nachmalige Reichsgerichtspräsident vr . Simson ,
den die 115 Köpfe zählende nationalliberale
Fraktion stellte , I . Vizepräsident war der jetzige
Reichskanzler und preußische Ministerpräsident
Fürst Hohenlohe - Schillingsfürst , damals Vertreter

> des bayerischen Wahlkreises Forchheim nnd
Mitglied der liberalen Reichspartei . Der Reichs - ^
tag begeht seinen Jubiläu mstag durch eine Abends

' Feuilleton . 5)

Im alten Hollunder .
Original - Erzählung von E . Heinrichs .

(Fortsetzung.)
Der Svätherbst brachte eine große Trockenheit ,

die fortwährende Stürme noch erhöhten .
Bastian Schoder hatte jetzt durch seinen

Freund Christel bei Renate anfragen lassen und
ohne weiteres Bedenken einen Korb erhalten ,
worüber der Freimerber gänzlich aus der Fassung
geneth . Er wandte sich nun an die Eltern , die
ebenfalls ganz verblüfft waren und der Tochter
mit allen Kräften zuredcten . Wie der Bastian
Schoder ein so guter Mensch wäre , wie sie' s
gut haben würde und ihre armen Eltern auch,die von der Arbeit und dem Mangel schon ganzkrumm und lahm wären .

eine harte Stunde für das junge
Mädchen , das den letzten in 's Feld geführtenGründen ziemlich wehrlos gegenüber stand .

„Ich will für Euch arbeiten , soviel ich ' s
vermag, " sagte sie , „ aber ich kann den Bastiannicht heirathen , und müßte ihn betrügen . Daswill ich „ jchl , sg wenig , yjx ^ mich für seinGeld kaufen kann. "

im Festsaale des Reichstages stattfindende Ver¬
einigung . zu welcher alle früheren Reichstags¬
abgeordneten und zahlreiche sonstige Gäste Ein¬
ladungen erhalten haben .

Berlin , 18. März . Die „ Nordd . Allg .
Ztg ." meldet : Behufs Feststellung und Er¬
mittelung der gegen vr . Peters in der Rcicbs -
tagssitzung vom 13 . d . M . erhobenen Be¬
schuldigungen hat der Reichskanzler eine Unter¬
suchung eingeleitet und den Legationsrath v .
Schwarzkoppen zum Untersuchungsbeamten
ernannt .

* Der deutsche Konsul in Sofia , vr .
v . Voigts - Rhetz , wurde zum General -
Konsul ernannt , was wohl mit der erfolgten
Anerkennung des Fürsten Ferdinand zusammen¬
hängt .

* Die Kaiserliche Aacht „Hohenzollern "

ist am Montag in Genna eingctroffen , von
wo aus sie vcrmuthlich nach Neapel wcitergeht ,
um hier auf den Kaiser zu warten . Der „Hohen¬
zollern " wird bei der Mittelmeer - Reise des
Kaisers der Kreuzer „ Kaiserin Augusta " als
Eskorte dienen.

Berlin , 19 . März . In dem Strafprozeß
wegen Diebstahls eines Exemplars des i
Armeeverordnungsblatte svoml8 .Januar !
d . I . erhielten Zetsche sechs Monate , Hillert
drei Monate und Tscheuncrt ein Monat Ge 'ängniß .

— Aus Friedrichs ruh wird der Augsb .
Abdztg . von gut unterrichteter Seite geschrieben :
Das Geburtsfcst des Fürsten Bismarck
soll am 1 . April im Gegensatz zu den früheren
Jahren stiller gefeiert werden . Der Fackelzug ,
den die Hamburger dem Fürsten in gewohnter
Weise alljährlich bringen , wurde zwar auch dies¬
mal angenommen , da der Fürst dem Wunsche
seiner Nachbarn nicht entgegentreten wollte ; da¬
gegen werden andere Deputationen voraussichtlich
nicht empfangen werden . Die ganze Feier wird
dieses Jahr sich mehr auf eine Familien¬
feier beschränken, wozu nur einige wenige intimere
Freunde eingeladen werden . Das Allgemeinbe¬
finden des Fürsten Bismarck ist nach wie vor
ein recht zufriedenstellendes ; allein man ist er¬
klärlicherweise darauf bedacht , jede Anstrengung
von dem Fürsten fernzuhalten , welche das Rede¬
halten und längeres Stehen bei dem Empfang
einer Abordnung mit sich bringen würde .

„ Ei , ei, " meinte der Christel hämisch, „ dann
haben die Leute doch wohl recht , welche von
Heimlichkeiten schwätzen , welche die Jungfer
Renate mit einem gewissen widerhaarigen Hof¬
bauernsohn haben soll . Der Bastian wollt ' s
nicht glauben , „aber nun thut er ' s schon ."

Renate wurde blutroth , sie wollte etwas
sagen , doch war ihr die Kehle wie zugcschnürt .

Peter Steffen aber wuchs plötzlich aus sich
heraus , weil er es für eine freche Verleumdung
hielt und sein Kind nicht so beschimpfen lassen
wollte .

„Nun schecrt Euch ' mal gleich aus meinem
Häuschen , Ihr Unverschämter ! " schrie er zornig ,
„ hier bin ich Herr , und will Euch zeigen, ob ich
mir eine solche Lüge gefallen lasse."

„ Na , ich geh ' schon von selber, " erwiderte
Christel , höhnisch lachend, „ aber wahr ist' s doch ,
und Euch wär ' es auch wohl recht gewesen, wenn
die Renate Hofbäuerin geworden wär ' ."

Er hatte die Thür schon geöffnet und war
hinaus , bevor Steffen sich nur besinnen konnte .
Dieser sah die Tochter bekümmert an , warum
hatte sie kein Wort dazu gesagt ? — Hatte des¬
wegen der Bernhard Wenzel sich mit den Eltern
überworfen und war in fremden Dienst gegangen ?

Der gute Vater hatte nicht das Herz , sie zu

Darmstadt , 18. März . Heute Nacht ist
der Dichter und Professor an der hiesigen Hoch¬
schule Otto Noquette gestorben .

Trier , 17 . März . Bei der heutigen Wein¬
versteigerung kaufte der Bremer Rathskeller
ein Fuder Scharzhofbergcr für 10,500 ^ l , der
höchste Preis des Jahrhunderts .

Aus der Pfalz , 14 . März . Vom Pionier¬
bataillon in Speyer waren zwei Einjährig -
Freiwillige , die wegen Trunkenheit im Dienste
mit vierzehn Tagen Arrest bestraft worden
waren , desertirt . Von Nancy aus sandten sie
Schreiben an ihre Eltern mit der Bitte um Geld .
Die Väter der beiden jungen Leute reisten ihnen
dorthin nach und veranlaßten die Flüchtlinge
zur Rückkehr.

— Die Volkszählung im Deutschen
Reich . Das vorläufige Ergebniß der Volks¬
zählung vom 2 . Dez . 1895 im Deutschen Reich
ist vom kaiserlichen statistischen Amt , wie folgt ,
zusammengestellt worden :

Ortsanwcsende Bevöl -
Staaten kerung am -

2. Dez. 1695 i . Dez. 18SV
Zunahme

Königreich Preußen 11,847.899 29,957,367 1. 890,532
Königreich Bayern 5,797,4l4 5,594,982 202,432
Sachsen 3,783 .014 3,502,684 280,330

! Württemberg 2,080,898 2,036 .522 44,376
- Baden 1,725,470 1,657,867 67,603
Lessen 1,039,389 992 .883 46,505
Mecklenburg - Schwerin
Sachsen- Weimar

596,883 578,342 - 18,541
338,887 326,091 12,796

Mccklcnburg - Strclitz 101,513 97,978 3,535
Oldenburg 373,662 354,968 18,694
Braunschwcig 433,906 403,778 30. 133
Sachsen- Meiningen 233,972 223,832 10,140
Sachsen- Altenburg 180,012 170,864 9,148
Sachsen- Koburg - Gotha 216,624 206,513 10,111
Anbalt
Schwar ;burg - Londcrs

293,123 271,963 21,160

Hausen 78,248 75,510 2,738
Schwarzb.-Rudolstadt 88,590 85,863 2,727
Waldcck 57.782 57,289 501
Neuß ältere Linie 67,454 62,754 2,700
Neuß jüngere Linie 181,469 119,811 11,658
Schaumburg-Lippe 41,244 39,163 2,061
Lippe 134,617 128,495 6,122
Lübeck 83,324 ' 76,485 6,839
Bremen 196,278 180,443 15,835
Hamburg 681,632 622 .530 59,102
Elsaß- Lothringen 1,641,220 1 .603,506 37,714
Deutsches Reich 52,244,501 49,428,479 2,816,033

Oestcrrcichische Monarchie
* Kaiser Franz Josef von Oesterreich

ist letzter Tage von seinem Aufenthalte an der
- fragen , aber cs schien ihm doch klar zu werden ,
- warum sie sich innerlich grämte , so blaß und
hager geworden war und die gute Heirath
zurückgewicsen hatte .

Er legte einige Scheite Holz in den großen
Kachelofen und inachte sich draußen im Hofe
zu schaffen, während Mutter und Tochter drinnen
spannen .

Es wurde Nacht , der Sturm heulte um das
kleine Häuschen , daß die Fenster klirrten und
die Thüren klapperten . Steffen schlief mit seiner
Frau den Schlaf des Gerechten , während oben
in der kleinen Bodenkammer Renate schlaflos
auf ihrem Lager sich wälzte . Der Gedanke , daß
ihre Liebe zu Bernhard zum Dorfgeträtsch ge¬
worden war , erfüllte sie mit Entsetzen und auch
mit quälender Reue , daß sie ihn , den reichen
Erbsohn nicht gleich zurückgewicsen und nun noch
zu allem Herzeleid den Verlust ihres guten
Rufs zu befürchten hatte .

Plötzlich mußte sie schwer athmen , es war
ihr , als wenn Rauch in der Kammer wäre und
jetzt — barmherziger Gott — sah sie eine Helle
Flamme an dem niedrigen Fenster emporzüngeln .
Rasch aus dem Bett springend , wart sie einige
Kleidungsstücke über und riß die Thür auf ,überall Rauch , zwischen dem die Flammen stoß¬
weise hcrvorbrachen .



französischen Riviera nach Wien zurückgekehrt.
Am Dienstag empfing er den Minister deS Aus¬
wärtigen Grasen GoluchowSki in längerer
Audienz , in welcher sich der Monarch über den
Verlauf des Berliner Besuches Goluchowki 's
jedenfalls hat Bericht erstatten lassen. Die
Kaiserin Elisabeth ist jetzt ebenfalls aus
Südfrankreich abgereist , sie begibt sich zu längerem
Aufenthalt nach Corfu .

Spanien .
* Aus Cuba wird ein neuer angeblich be¬

deutender Sieg der Spanier über die Jnsnrgenten -
führer Gomez und Bandera bei Sagua gemeldet .

Griechenland .
Athen , 18. März . Das Gerücht von der

Verlobung des Königs Alexander von
Serbien mit der Prinzessin Marie ( geboren
zu Athen am 20 . Februar/3 . März 1876 ) wird
für glaubwürdig gehalten . Im Palais sind
Zimmer für den König vorbereitet .

Balkanhalbinfcl .
* Fürst Ferdinand von Bulgarien

wird Ende März zu einem mehrtägigen Besuche
nach Petersburg kommen . Die Stellung des
serbischen Ministeriums Novakowitsch gilt
wegen der Zwischenfälle in der Anlehenfrage
für erschüttert .

T Badischer Landtag .
Karlsruhe , 17 . März . Präsident Gönner er¬

öffnet ? nach 9 Uhr Vormittags die 64 . Lützung der
Zweiten Kammer in Anwesenheit von Minister Eisen -
lohr und mehrerer Regierungskommissäre . Vom Kultus¬
ministerium ging eine Gesetzesvorlage ein wegen Aenderuug
des örtlichen Kirchensteucrgesetzcs . Auf der Tagesordnung
stand die Spezialberarhung von Ausgabe - Titel 18 , be¬
treffend die Landwirlhschaft vom Budget Großh . Mini¬
steriums des Innern . Bei Z. 1 „ Für den landwirth -
schafllichcn Verein und die landwirthschaftlichcn Vereine "

stellten die Nbgg . Wacker und Genossen den Antrag ,
die Mehrfordernng abzulehnen . Es kam zu einer längeren
Debatte , an welcher sich viele Redner betheiligtcn < es
traten in der Sitzung überhaupt nicht weniger als
48 Redner auf ) , bei der Abstimmung wurde aber nach
dem Kommissionsantrage die Position genehmigt . Weitere
Anträge wurden nicht mehr cingebramr und es wurden
dann , mitunter allerdings nach längeren Diskussionen , die
Positionen : landwirthschaftlich - chemische Versuchsanstalt ,
landwirthschaftlich - botanische Versuchsanstalt , landwirth -
schaftliche Winterichnlcn und Wanderlehrer , Ackcrbau -
fchule Hochburg , Obstbauschnlc Augustcnberg , Hufbeschlag¬
schulen , Zuschüsse zu den landwirrbschaftlichen Haus -
haltungsschuleu , für Förderung der Pferdezucht und für
F -ördeiung der Nindviehzuchl »ach den KommissionSan -
anträgeu einfach genehmigt . Besonders die beiden legten
Positionen führten zu größeren Debatten , weshalb dar¬
auf die Sitzung geschlossen wurde , morgen wird der Nest
des Ausgabe - Titel 16 im ordentlichen Etat und der
außerordentliche Etat , sowie die Einnahme - Titel ö , 6
und 7 erledigt , wenn eS möglich sein sollte , damit wäre
der Bericht Frank zu Ende . Es wird kaum gelingen ,
das Budget noch in diesem Monat zu Ende . zu berathen
und so wird nochmals eine Vorlage wegen Forlerhebung
der Steuern kommen müssen .

Karlsruhe , 18 . März . Präsident Gönner er¬
öffnet ? nach 0 Uhr Vormittags die 6ö . Sitzung der
Zweiten Kammer in Anwesenheit von Minister Eisen¬
lohr und einiger Regierung - kommissüre . Ans der Tages¬
ordnung stand die Fortsetzung der Spezialbcrathung von
Ausgabe - Titel 16 und von den Einnahme - Titeln ö>, 6

und 7 vom Budget Großh . Ministeriums des Innern .
Die letzte Position vom ordentlichen Etat wurde nach
langen Debatten im Sinuc der Regierungsvorlage ge¬
nehmigt ,̂ dann wurde zum außerordentlichen Etat des¬
selben Titels übergegangcn . Auch diese Positionen wurde »
genehmigt bis auf dir Anforderung von 20,000 für
Beihilfen zur Deckung der durch die Umwandlung in -
amortisabler in amortiiablc Darlehen erwachsenden Kosten ,
welche schon von der Budgetkommission abgclehnt worden
waren . Der Abg . Wacker meinte , man solle mit dieser
Summe die Wafferbcschädigten unterstützen , sah sich aber
nicht veranlaßt , einen Antrag zu stellen ; von den Abgg .
Drebcr und Genossen ging der Antrag ein , diese
Summe ganz zur Unterstützung für den Rebbau zu ver¬
wenden , die Abgg . Fieser und Genossen stellten den
Antrag , diese Summe zu tdcilen und die Hälfte je für
den Rebbau und für Errichtung von Rindcrznchtstationcn
zu verwenden , letzterer Antrag fand die Billigung des
allerdings nicht mehr beschlußfähigen Hauses . Trotz der
sehr vorgerückten Zeit und des sehr schlecht besuchten
Hauses kamen nach der endlichen Erledigung von Aus¬
gabe - Titel 18 auch noch die 3 Einnahme - Titel an die
Reihe , welche aber ohne jegliche Debatte genehmigt
wurden . Es waren endlose Debatten , wobei nicht weniger

s als 60 Redner auftraten und welche über 6 Stunden in
Anspruch nahmen , trotzdem die meisten Volksvertreter cs
vorzogcn , lieber die schöne Frnhlingsluft im Freien zu
genießen . Und das Resultat dieser ungewöhnlichen Debatten
ist — die Annahme des Antrags Fieser betreffs jener
20,000 -4k

Mereins -Wcrcb richten .
s. Turlach , 18 . März . Zu einem Feste in des

Wortes schönster Bedeutung gestaltete sich die am letzten
Sonntag im Hotel zur Karlsburg stattgefundcne gesell¬
schaftliche Vereinigung seitens des hiesigen
Turn erb undcs mit seinem Brndervercin , dem Turn¬
verein Pforzheim . Tbeils zu Fuß und tbeils per
Bahn sind die Turner aus Pforzheim — 102 Mann an
der Zahl — hier eingetroffeu und von dem hiesigen
Turnerbund empfangen worden . Nach einem kleinen Aus¬
flug auf den Thurmberg , welcher vom herrlichsten
Frühlingswetter begünstigt war , sammelten sich die
Turnbrüder wie auch die Mitglieder des TnrnerbundcS
mit ihren Familienangehörigen bei Mitglied Bull -
Beuttenmüllcr in den oberen Sälen der Karlsburg ,
welch ' letztere bald bis auf den letzten Platz besetzt
waren . Nach herzlicher Begrüßung seitens des l . Vor¬
standes des Turnerbundes Herrn Karl Vre iß wurde
in das Programm cingetrctcu und dasselbe von dem
Sangerklnb der V - orzheinier Turner mit einem Tnrner -
gruß eröffnet . Eine reiche Fülle von Vorträgen ernsten
und humoristischen Inhalts wurden hieraus zum Besten
gegeben und insbesondere hat der Psorzheinicr Sänger -
klub Großartiges geleistet und die Gesellschaft dadurch
auf ' s Schönste unterhalten . Sowohl die Solls , Duette
und Sextette , als auch die Geiamm : - Chöre zeugten von
der guten Schulung dieieS Sängerklubs und ans der
anderen Seite aber auch von dem eisernen Fleiß und
dem Studium jedes einzelnen Sängers . Es würde zu
weit gehen , jede einzelne Nummer aufzuführen und fassen
wir uns deshalb kurz , wenn wir sagen , nur Schönes
und Gediegenes gehört zu haben , wofür auch die reich¬
lichen BeisaUsbezciigiingen den beste » Beweis geliefert
haben . Ganz besondere Anerkennung erwarb sich unser
Gauschrisiwart Herr Schimpf au ? Pforzheim durch
seinen äußerst interessanten und sinnreichen Vortrag über
„ das Leben und Wirken des st trüberen Vorsitzenden der
deutschen Turuerschaft Tb . Georgii " . In meisterhaft
verständiger Weise wußte Redner seinen Vortrag z» ent¬
rollen und die Anwesenden an sich zu fesseln , welche mit
spannender Hingebung demselben folgten . Bewnders
waren die Winke und Lehren , welche Herr Säsimvs au
die junge Turnerschaft richtete , von packendster Wirkung ,
und erntete derselbe damit nicht cudenwolle ^deii Beifall .
Daß auch die Mitglieder des Turucrbundes ibr Mög¬
lichstes zur Unterhaltung beitrugen , bedarf wohl keines

Die Eltern ! — Dieser Gedanke ließ sie jede
Gefahr vergessen. Sich eine wollene Decke über
den Kopf werfend , flog sie die Treppe hinab ,
welche freilich mehr einer Leiter glich und bereits
halb verkohlt zu sein schien . Sie kam hinunter ,
war aber einsichtsvoll genug , des Sturmes hatber ,
welcher die Flammen sofort zur Hellem Gluth
angefacht hätte , die Hausthür nicht zu öffnen,
um Hilfe herbeizurufen , sondern zuerst selber
an die Rettung der Eltern zu geben. Ans der
Stube schlug ihr ein schwarzer Qualm entgegen,
der sie zurücktaumeln ließ , dann drang sie mit
Todesverachtung vorwärts , schleppte erst die
Mutter hinaus , um sie draußen hinzulegen , wobei
sie einen lauten Hilferuf aussüeß und kehrte
dann zur Rettung des Vaters zurück. Durch den
Luftzug aber hatten die Flammen sich zur Hellen
Gluth entwickelt , so daß es ihren verzweifelten
Anstrengungen nicht möglich war , hindurchzn -
dringen , ohne selber vorher elend zu Grunde
zu gehen.

Das Feuer schien auch jetzt im Dorfe bemerkt
worden zu sein. Einige Knechte des Hofbauern
eilten mit Wasser herbei , die einzige Spritze ,
welche in solchen Fällen vorhanden war , wurde
geholt , und das Löschen , welches zunächst nur
die Rettung des armen Steffen bezweckte , begann ,
da an ein Halten des Hänschens und seines
übrigen Inhalts doch nicht gedacht werden konnte.
Man zertrümmerte die Fenster und nun war cs

wieder Renate , welche diesen Weg betrat , um !
den guten Vater , wenn auch nicht mehr zu retten ,
doch wenigstens vor dem Verkohlen zu bewahren . !

Die starken Männer hatten cs nicht gewagt , §
sie aber auch nicht zurückgehalten , und ihr nur j
zur Verminderung der Gefahr eine nasse Decke s
übergeworsen . Und die heldenmüthige Tochter !
sühne das Werk aufopferungsvollster Liebe aus .

'

Sie brachte den bereits versengten Körper des
Vmers in 's Freie und brach dann bewußtlos
zusammen .

Das Häuschen brannte gänzlich nieder , da
bei dem Sturm an ein Löschen gar nicht zu
denken war . Als Renate zum Bewußtsein kam,
befand sie sich zu ihrem Schrecken unter Bastian
Schobers Dach , der Mutter und Tochter , da
der Hofbauer ihre Aufnahme verweigert , zu sich
bringen und sofort den Bader hatte holen lassen.
Freilich konnte dieser nur Renale , doch nicht
der Mutter , die er für erstickt erklärte , Helten,
weshalb der gute Bastian sofort anjpannen ließ ,
um selber einen Arzt aus der Stadt zu holen .

Er war doch ein guter Mensch , dachte sie
und sie tönnte ihn lieb haben , wie einen Bruder ,
nur heirathen — nimmermehr !

Der Arzt hatte alle geeigneten Hilfsmittel
mitgebracht , doch gelang es ihm erst nach
stundenlangen Bemühungen , einen Erfolg zu
erzielen . Jetzt auch trat zum ersten Male die j
quälende Sorge an Renate heran , wohin sie sich , !

Welkere » und find wir überzeugt , daß auch die Pforz -
heinier Turnbrüder mit lins zufeicocn waren . Der gute
Humor und der gesellschaftlich turnerische Geist , welcher
dem hiesigen Tnrnerbund angeboren , hat sich auch bei
dieser Gelegenheit wieder auf ' s Nene bethäligt und ge¬
bührt deshalb der Aktivität unter der bewährten Leitung
ihres Turnwarts vollste Anerkennung . Nicht minder sei
hier noch drei Mitgliedern , den Herren Karl Hitler ,
Otto Hofinann und Alte n a u gcdach : , welche auch
bei dieser Gelegenheit ihren bekannten Humor entfalteten
und zur Verherrlichung des Abends wesentlich beigetragen
haben . Rasch entschwanden die Stunden , und nachdem
die Zeit zum Aufbruch mahnte , nahm der Ehrcnvorstand
des Turnerbundcs , Herr Hektar Walz , das Wort ,
um für das Gebotene und den mgrmüthlichen Abend
den Dank der Mitglieder auszusprechen . Speziellen Dank
zollte derselbe dem Psorzheinicr Brndervercin für den
Hochgenuß ihrer Gesangsvorträge ec . , wünschend , daß
das schöne freundschaftliche Band zwischen beiden Vereinen
dauernd fortbestchcn und die gemeinsame Arbeit in der
Turnerci jedem Einzelnen wie auch nnjerem lieben
deutsche » Vaterlande zum Heil und Segen dienen möge .
Nachdem noch Herr Schimpf Namens des Turnvereins
Pforzheim für die freundliche Aufnahme im Tnrnerbund
gedankt hatte , ging

' s im Eilschritt zum Bahnhof , wo
dann der letzte Zug unsere lieben Gäste wieder ihrem
alltäglichen Heim zuführte . Noch ein donnerndes „ Gut
Heil " als Abschiedsgrnß und beendet war das Fest , ans ,
welches der Turnerbuns mit Stolz znrückbiicken darf .

Il - Durloch , 19. März . Das am letzten
Sonntag den 15. d . M . von dem Dnrlacher
Instrumentalmusik - Verein veranstaltete
Doppel - Konzert wurde von den Mit¬
wirkenden in jeder Beziehung meisterhaft und
mustcrgiltig durchgeführt . Ans dem Programm
waren nicht weniger alS 24 Stücke in gediegener
Auswahl verzeichnet , so daß eS schon als eine
große Leistung bezeichnet werden muß , dieselben
in so kurzer Zeit mit seltener Taktpräzision
und feiner Nuancirung abznwickeln , und ernteten
die Mitwirkenden sowohl , wie der Herr Direktor
Weber nach jedem Stück reichen Beifall ,
einzelne Stücke mußten sogar wiederholt werden .
Es wurde von dem anwesenden Publikum , das
zwar , wie gewöhnlich , zahlreicher hätte vertreten
sein können , behauptet , daß sich die Kapelle
jeder Militärkapelle ebenbürtig zur Seite stellen
dürfte . Wir möchten aber auch unsere Durlacher
Einwohnerschaft hierdurch ermahnen , den In¬
strumentalmusik - Verein durch ihren Beitritt
immer mehr zu unterstützen und in diesem
Sinne wünschen wir demselben auch ferner
ein kräftiges Wachsen , Btüh -m und Gedeihen .

Die Maieste » er Merüianer IvP -
Eine Schlingpflanze aus Mexiko aus der Fa¬

milie der Polygsneen mir knollartiger Wurzel , von der
der Reisende Berih . Seemann sagt , der sie aus einer
Excursion von Magatlau aus antraf , daß er bis jetzt
keine so zierliche und schöne Pflanze in unseren Gewächs¬
häusern kenne , als diese . In jener Gegend nennt man sie
die sie Ksz - üo . wegen der Fülle der dnnkel -
rosenrolhcn Blüthevtranben , welche von Weitem gesehen ,
dciijelben Effekt wie Rosen machen , wenn auch die Form
der einzelnen Blüthen nicht die gelingste Aehulichkeit mit
dieser Blume hat . Das 4ntignnon ist durchaus keine
zärtliche Warmhanspflanze , sondern gedeiht im Sommer
sehr gut im Freien und wächst dabei sehr üppig und
robust . Tie großen nußarligeii Samen keimen in 6 bis
8 Tagen . In Töpfen blülst die Mairose , wenn einmal
gut dnrchwurzelr , vom Juli angesangen , bis znm Herbst
und dann in ' s Zimmer gestellt , den ganzen Winter hin¬
durch und ein Fenster ist oft mit Hunderten von Monat ,

lohne Geld , ja fast cnlblöst vom Nothwendigsten ,
mit der Mutter wenden sollte , da sie unmöglich
unter dem Dache des ledigen Mannes bleiben

^konnte.
Bastian Schoder schien diese Sorge zu ahnen .
„ Ich Hab ' mit der alten Anna - Marie , die

eine Stube Herrichten kann , gesprochen, " sagte
er am nächsten Tage zu dem jungen Mädchen ,
„ sie ist bereit , Euch und die Mutter aufzmiehmen ,
weil die Kranke doch Eure Pflege nöthig habe . "

„ Ihr wißt , daß ich nichts gerettet , also auch
kein Geld habe, " erwiderte Renate düster , „und
dazu muß wein Vater begraben werden . " Ihre
Stimme brach in Schluchzen ans .

Bastian war ein weicher Mensch , auch ihm
stieg das Wasser in die Augen .

„ Renate, " sagte er , „ Ihr braucht Euch des¬
wegen keine Sorge zu machen. Ich will Euch
das Geld leihen , ohne dabei an was anderes zu
denken. Stellt Euch vor , daß ich Euer Bruder
wär ' und dann ist's in Ordnung . Ueberlaßt mir
auch das Begräbnis ; des Vaters , schlag! es mir
nicht ab , liebe Renate ! "

„ Ihr seid ein herzensguter Mensch, " erwiderte
sie , ihm die Hand reichend , „wollte Gott , ich
könnte Euch mehr sein als eine Schwester . Da
es aber nichl sein kann , so nehm ' ich Eure
brüderliche Hilfe an und werde Euch mein Leben
dankbar dafür sein . " (Fortsetzung folgt .)



roscnäknlichcn Blumen bcdeäl , was im Winter von
höchfleM Effekt rijlvkmr . Flitchcu Samen dabe ich soeben
aus Äcziko elbalic - und cclnsie dic Portion für 1 Mk .
lü anvere iel :e»e Leiten Zcklin,urfl " n .zcu L ! Portion 8 M .

Ä . Für » , Ku -ich,i»ii,leici Schmalhof , Po » Vils -
boicu , Äieverdannu , .

_

Ter beste RMüb sii? die Qualität
eines Fal >iik »iles i !t deije . , .-»biap . Wenn vieler stetig
fleigk , jo ist die wun des Prodnkns e >wieien . Lei
jtardieiurr ' s Malzkaffce »r ries de » Karl . ^ Tiejes wirk¬
liche Kaffee - Er jatzwiltel «nv voizüglickc K >»4 ee - Zusatz -
»ni . e . hal niche nn > in >»»niz DeulscktanS , sondern Ivcit
über Velsen Greinen !-ii:aus Verbreitung gesunden ,
tta -. l .remer 's MuiUaftee if: dadurch emzig in seiner Art .
da ; . nach paiuitiittm tffl ' ahicn mittelst emrs Extraktes
aus dem Klein »,e de» K .iffe. jinÄt iniprägniit wird . Dies
verlc -. n » dein Ä .»- 7 nuc » kaffeeähnUchen Geruch und

„ „ 7, ,MÜI i». io - oben » Grade , dab Kardreiner 's
^ »L » »in - ,.2ei . ;, ur -vermischl . getrunkc » werde »

Sem Bol -I.enln . ice dcigemeugk , mach : »iakhrriiier 's
V >nr .k-r ' -ee denen - lE -om -ck voller und angeilcdmer » das
<>». rrante bckvmwl !r.,r » ui .o geiunder .

i Kathreiner 's Malzkaffee kommt niemals lose , sondern
i nur in plombirtcn Vacketcn mit der Firma : „Kathreiner 's
! Malzkaffee - Fabrikcn " in den Handel .
i Bon der SchriftenvcrtricbSansinlt , Berlagtzbuch --
! Handlung in Weimar , gingen uns wiederum 2 Hefte ,
! und zwar Nr . 13 und 14 von dem Otfrid Mtztius ' -
; scher » Roman „ Biencmanus Erben oder Das

geraubte Testament " zu. Es ist eine besondere
s Freude für uns . daS verdienstvolle Unternehmen des
i Vereins für Massenverbreitung guter Schriften , dem die
! Schristeiivertriebsaiistalt untersteht , zu ulilerstühen , indem
i wir dessen Veröffentlichnngen nnsern verehrlichen Lesern
; bekannt geben und immer wieder zur Anschaffung cm -
s pfehlen . Schon längst sind wir davon überzeugt , daß ge-
i radc dic von genanntem Verlage herausgegebencn lO - Psg .-
i Hefte mit ihrer vorzüglichen Ausstattung und ihrem
; gediegenen , höcbsr spannenden Inhalte dazu geeignet sind ,
- sich Eingang in asten Volkskreisen zu verschaffen
i und dadurch endlich dic verwerflichen sog . Schauerromane
! zu verdrängen .
i Das Werk „ Bienemanns Erven oder Das
i geraubte Testament " ist ein Roman nach dem Leben
! und von dem Verfasser Otfrid Mylius naturgetreu , er -

greifend und spannend geschrieben . Aus diesem Grunde

möchten wir Jedem , der Sinn für eine wirklich gute
Lektüre hat , warm empfehlen , sich vorerst ein Probe¬
heft zu erwerben , damit er sich von der Gediegenheit des
hier besprochenen Werkes überzeuge » kann . Sicher wird
er dic Fortsetzung nicht entbehren wollen .

Alle Sortiments - und Kolporkagebuchhandlungen
nehmen Bestellungen entgegen und geben Probehefte zur
Einsicht gern ab ._

Gemeinnütziges . Eine gute Leder ich mie re
erhält man durch Mischung von Thran , Unschlitt , Schweine¬
fett , Baumöl und feinem Kicnruß . Noch besser und ein¬
facher ist übrigens das ( auch hier käufliche ) „ Schnhfctt
Marke Büffclhaut "

, welches die Stiefel weich , dauerhaft
nud »vasserdicht macht und dabei deren tägliches Glanz -
wichsen fllbst bei Regenwctter gestattet . Zudem ist dieses
Fett so ausgiebig , daß eine Büchse für 40 Pfg . so weit
reicht , als Iff Pfund der vorerwähnten Lcderschmiere .
Verkaufsstellen siehe Inserat . _

SLaggi ' s rüSmtichit vekannte Suppenwürze und
Maggi

's Bouillon - Kapseln haben in den oberen Gesell¬
schaftskreisen überall rasch Eingang gefunden . Sie bieten
aber auch den weniger bemittelten Ständen den unschätz¬
baren Vorthcil , sich bei einfacher und sparsamer Zu -
bercitung gesunde , kräftige Speisen zu verschaffen .

ttgsMM für Grsßtz . Amtsbezirk Durlach. 1896 .
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3,. an denjenigen Tagen , an welchen zur Befriedigung eines
bei Festen oder sonstigen besonderen Gelegenheiten hervor-tretcnden Bedürfnisses die untere Verwaltungsbehörde
Ueberarbeit für zulässig erklärt hat ;

b . außerdem an jährlich zwanzig der Bestimmung des Arbeit¬
gebers überlassenen Tagen . Hierbei kommt jeder Tag in
Anrechnung, an dem auch nur ein Gehilfe oder Lehrlingüber die unter den . Ziffern 1 und 2 festgesetzte Dauer
beschäftigt worden ist.

Auch an solchen Tagen , init Ausnahme des Tagesvor dem Weihnachts- , Oster- und Pfingstfest, muß zwischen
den ArbeitSschichtcn den Gehilfen eine ununterbrochene
Ruhe von mindestens acht Srunden , den Lehrlingen eine
solche von mindestens zehn Srunden im ersten Lehrjahre,mindestens neun Stunden im zweiten Lehrjahre gewährt
werden .

Die untere Verwaltungsbehörde darf die Ueberarbeit
( 3 . ) für höchstens zwanzig Tage im Jahre gestgtten .

4 . Der Arbeitgeber hat dafür zu sorgen , daß an einer in die Augenfallenden Stelle der Letriebsstatu auegehangt ist :
3 . eine mit dem polizeilichen Stempel versehene Kalender -

tasel, auf der jeder Tag , an -dmu U . berarbeii auf Grund
der Bestimmung unter Ziffer 3 ; , . stallaestindrn hat , nocham Tage der Urberarbm muttii » Durchlochung oder
Durchstreichuug Mil Time t'emo .. iw zu machen ist ;

!7 - ine Tafel , welche in denl '. ichi -r Lchrstr den Wortlaut
dieser Bestimmungen ( l . bis V . ) m . ,amgii'>i .
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zehn Tage und Nachrarbeil aut Grund der Bestimmung unter IV .
Ziffer 2 für höchstens zehn Nächte gestatte ! werden , sowie Ueberarbeit
aus Grund der Bestimmung unter I . Ziffer 3 b . au höchstens Mn
Tagen stattfinden .

Berlin den 4 . März 1896 .
Der Stellvertreter des WeieHslrcrnzlers :

von Boetticher .

ZESQ ? LLnrsn !

Maul - und Klauenseucde betreffend .
Nr . 6342 . Die Maul - und Klauenseuche ist ausgebrochen :

1 ) In der Gemeinde Gondelsheim , Amts Brettern
2 ) In der Gemeinde Fl eh in gen , Amts Brettern

Erloschen ist dieselbe :
In der Gemeinde Rintheim , Amts Karlsruhe .

Durlach den 13 . März 1896 .
Grohherzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .

Die Zusammenkunft ist Vor¬
mittags 9 Uhr im Gabenschlag
Waidbruch . Aus bevorstehende Einsaat em-

Grötzingeu , 18 . März 1896 . bfehle ich sämmtliche Garten - sb
Der Gemeinderath : landwirthschaftlichen Sämereien in

Jordan . den gangbarsten Sorten und echter,
_ Walz ; , Rathschr . zuverlässigerWaarezubilligenPreisen .

ILrrrl Nüllei .
Gärtnerei und Samenhandlung ,

Aue bei Durlach .

Maßnahme » gegen die ReblauSkrankheit betreffend .
Nr . 6834 . Die Bürgermeisterämter Berghause : ! , Durlach , Grötzingen ,

.Hohenwettersbach , Jöhlingen , Königsbach , Singen , Söllingen , Slupferich ,
Untermutschelbach , Weingarten und Wöschbach werden veranlaßt , die
Namen der Mitglieder der Rebbeobachtungskommis,innen bezw. die Namen
der mit der Aufsicht des Rebbaues Beauftragten in der Gemeinde mit
dem Anfügen bekannt zu geben , daß dieselben zum Betreten der Reb -
grundstücke jederzeit und ohne vorherige Erlaubniß der Besitzer gesetzlich
befugt sind.

Durlach den 18 . März 1896 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .

Aushilfskellnerinnen ,
4 tüchtige , werden gesucht

Hotel Karlsburg .

Die Krvtheikung auf Äöleben
des Kafners Jakoö Maier
von IlntermullchelöaÄ öetr .

Nr . 2398 . Die Wittwe des am
30 . Januar d . Js . zu Untermutschel¬
bach verstorbenen Hafners Jakob
Maier , Elisabetha geborene
Maier von da , hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres verstorbenen Ehemannes
gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
falls nicht binnen 3 Wochen bei
diesseitigem Gerichte hiergegen Ein¬
sprache erhoben wird .

Durlach , 9 . März 1896 .
'

Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts : " u
Iran k.

Man ersucht um zahlreiches und
pünktliches Erscheinen und bestimmt ^
die Strafe des nicht gerechtfertigten
Ausbleibens auf 2

Durlach , 20 . März 1896 .
Der Gemeinderath :

I . B . d . B . :
Eh . Bull .

Siegrist

Wolfartsweier .
Fahrniß - Versteigerung.

Auf Ableben des Steinhauers
Wilhelm Schuhmacher von !
Wolfartsweier werden am

Mittwoch den 25 . März , !

ln d» Wchm!? d !? s)l>,- !ms ! Kitzlei » (junge Gäisles
folgende Fahrnisse öffentlich oer - und Felle kauft und Schlachten
steigert : - besorgt

Mannskleider , Betten und Leinen - ! k '. Mühlstraße I .
zeug , Schreinwerk , Faß - und ,
Bandgeschirr und sonst ver - j
schiedener Hausrath ,

^
sind zu verkaufen

wozu Liebhaber eingeladen werden . ' Adlerllraße 4 .
Wolfcrrtsweier , 20 . März 1896 . !

" -
25 « <> Mark aus

... . Waisengericht : ! Hypothek ( Hans und^ olUnger , Burgermstr .
^ HGüler ) bei vierteljähr -

- oi ! gcr , Rathschrbr . ! Zinszahlung sofort
j

^ *^ zu leihen gesucht. Von
wem , sagt die Expedition d . Bl .jmiiiit

- Zn .
'
,eigen .

ThoHlMenbrlegrIVl « ILI I » .
70 — 80 Zentner , zu verkaufen . Zu unter Garantie bester Ausführung
erfragen bei der Exped . d . Bl . ^

übernimmt
.H-ZLSL -NLsLLSLLSZSZSLSSLMf j IL I . .

H Geschäfts-Eröffnung L D W^» '««tericrlienl)crndlung.

Bekanntmachung.
Nr . 3261 . Die Ehefrau des im

Konkurse befindlichen Kaufmanns
I . M - Michel in Durlach , Chri¬
sti na geb . Diehl , wurde durch
Urtheil Großh . Amtsgerichts hier
vom 14 . d . Alts , für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern .

Durlach , 17 . März 1896 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :

_ Frau k._
Dung - Versteigerung .
Am Samstag den 21 . d . M . ,

Vormittags 11 Uhr , wird der bei
unserer Desinfektionsanstalt ge¬
sammelte Dung gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigert .

Durlach , 18 . März 1896 .
Großh . Stationsamt ._

Tagesordnung
als

Linkaduug zur Sitzung' des

Bürgerausschusses
am

Dienstag den 7 . April ,
Vormittags io Uhr,

im Rathhaussaale .
1 .

Vorlage des Gemeindebedürfniß -
voranschlags für das Jahr 1896
zur Genehmigung . — Wahl der
Controlbehörde .

2.
Kaufvertrag mit der Aktiengesell¬

schaft Maschinenfabrik Gritzner hier ,
Abtretung von städt . Gelände auf
den Hinterwiesen .

3.
Wasserversorgung des Thurm¬

bergs betr .

IurtcrcE .

Liegenschastsversteigernug.
Metzger Friedrich Philipp

Eheleute hier lassen
Montag den 23 . März ,

'Nachmittags 3 Uhr ,
hiesigen Nathhause mittelst

öffentlicher Steigerung verkaufen :
Gemarkung Durkach .

A ck e r .
1 .

Lgrb . Nr . 1943 . 13 u 78 m
auf der unteren Reuth , neben
Kutscherwcg und Sladtgemeinde
Durlach , Angebot 8io Mk .

2 .
Lgrb . Nr . 0079 . 9 a 03 m in

der unteren Luß , neben Karl Weiß
Ehefrau geb. Meier und Wilhelm
Zeh Ehefrau geb. Klcnert , An¬
gebot 300 Mk .

3.
Lgrb . Nr . 6897 . 13 a 38 m in

der Tasche , neben Aufstoßer und
Margarethe Ruf , Angebot luo Mk .

W einber g .
4 .

Lgrb . Nr . 6183 . 8 a 38 m im
unteren Wolf , neben Philipp Ritters -
Hofer und Aufstößer , Angebot 120 Mk .

Durlach , 18. März 1896 .
Das Bürgermeisteramt :

I . St . d . B . :
Eh . Bull .

_ Siegri st.
Grötzingen .

Slamnljich -Nttükigkruug.

Empfehlung.

Die hiesige Gemeinde läßt aus
den beiden Gabeuschlägen Waid¬
bruch und Bruchwald am

Donnerstag den 26 . März d . Z .
nachverzeichnete Nutzhölzer in öffent¬
licher Steigerung verkaufen :

10 Eichen , 1 Buche , 37 Eschen,
140 Erlen , 120 Pappeln ,
0 Weiden und 12 Ruschen .

( Dur lach .) Ich mache dem H
W verehrt , hiesigen und aus - D
U wärtigen Publikum hiermit be - K
«a kaunt , daß ich von heute ab A
mim Hause des .verru Metzger - R
w Meisters Weigel dahier ein A
E Friseurgeschäft V
A eröffnet habe und bitte um ge - U
Ä neigten Zuspruch . D
D Hochachtend N

I I- eonksnrI liVsknIe , a>
di Friseur . A

flinigo Isglöbnor
finden dauernde Beschäftigung bei
gutem Lohne .

Glareledrrfabrik Durlach ,
_ üsrrmZnn L 2tt11n§sr.

Bürsteneinzicherin -Gesuch .
Eine tüchtige und solide Ein -

zieheriu ( Maschinenbürsten ) findet
bei mir sofort dauernde Beschäftigung .

S . LÜurstcr , Bürstcufabrik ,
Pforzheim , Dillsteinerstraße 4.

Ein einfaches , braves und
fleißiges Mädchen , das
sich willig allen Arbeiten
unterzieht , wird auf Ostern
gesucht. Zu erfragen bei

- der Expedition d . Bl .

Ni,, » » von zwei Zimmern ,
jllllllg Küche und Zubehör

auf 23 . Juli zu mietheu gesucht.
Offerten mit genauer Preisangabe
unter Iv . >V . an die Expedition
dieses Blattes .

Ein gutes Zugpferd ,
8 Jahre alt , ist preis¬
würdig zu verkaufen . Zu
erfragen bei der Exped .

GkkilhtkN Minke»,
sowie ganze Schinken verkauft i

Blumcnvorstadt 12 a .

Böhler Früh Zwetschgen ,
Aprikosen und Pfirsiche in gut¬
bewurzelter Waare zu den billigsten
Preisen zu haben bei

ltsnl Müllen ,
_ Gärtn er in Aue .

Jur 's
Rottz - und Blaukleesamen ,

in garäntirt keimfähiger und seide-
freier Waare empfiehlt billigst

Friedr . Kayser ,
Säckler und Bandagist ,

_ B äderst raß e 2.

Laden mit Wohnung
auf Juli zu vcrmiethen . Zu erfragen

Hauptstraße 1 . Conditorei .
Sa ) 0 » c

Speisezwiebeln
bei Will ) . Wagner am Markt .

Slmthafrr ,
sowie einige Wagen Dung zu
verkaufen im

Zähringer Hof.
2—3 solide Arbeiter

können Kost und Wohnung erhalten
_ Hau ptstrafic 41 , 2 . Stock .

14 Ruthen ,
mit io trag¬

baren Obstbäumen , zu verkaufe ».
Zu erfragen bei der Exped . d . Bl .

3 Ar , billig
zu verkaufen

Thurmbergweg 4.
Daselbst ist ein gutes Garten¬

haus zu verkaufen . _
ein gut er -

, haltener , ist zu4
verkaufen

Mnhlstrastc il , Hinterhaus.
» uze Schinken verkauft 60 Zentner , zu
Blumewirtb R Klein . ! verkaufen

Jägerltratze 3 .
'
». 2. St .

^ _ _ . !
Wohnung von 2 Zimmern, !

_
Küche nebst Zubehör auf Juli zu Ein kräftiger Junge , der Lust
vermiethen . Näheres Exp , d . BlZ hat das Schmiedhandwrrk zu

Wohnung von 1 Zimmer , erlernen , kann auf Ostern in die
Küche nebst Zubehör auf Juli zu Lehre treten
vermietheu . Näheres Exped . d . Bl . Karlsruhe , Rüppurrerstr . 32 .



für April , Mai u . Juni durch die Post frei
iu 's Hau « kostet der von allen Blättern am weitesten und dichtestenin ganz Württemberg , Baven n . Hohenzollern verbreitete

Hcknvnrzrväüler Mote in Aiiermlors n . N .
Erscheint 7nral Wjjchentiich . 2L . LV0 . InstrtionsMS 21) Mg . die Zeile.

Unterhaltungsblatt 3mal wöchentlich . Imal monatlich Gemeinnützige Blätter.
Erfolgreichstes « uv billigstes Publikation » - Organ . — Probeblättcr gratis .

Ivai8ei '8li 'U886

187 . C ). Ksl -181-utiv ,
^ 186 ^ 611 86I 'I'6l1 -

1H168tlU886 .

5xs2 lLl - 2 ssckLkt kür vLwsuklöiLsrstokks .
friikjslii'8- L 8ommei'- !'ikuliöiten

VOLL SvKvLrL 1LLLÄ VOllsILV » 8 ^ 0ÜVL
i » ^ rOSSSZL KortLrrLSrLiSH .

I ^r- okrsn —
'V S27ss . ricZ.ck-

11lck27 SA S ^ 27S2W . OO .

11) ttl !1611 -Inte li 'öeko
in IVoIIs e< 8ei (1e .

1) uiii6u - ? 1uiä8
iü 1' 6l6ll6l ^ U8 ^vu1ü .

I Biertel auf
der Reulb , mit

tragbaren Obstbäumen , ist zu ver¬
kaufen oder zu verpachten . Näheres

Hekterllrake 27 , mi t. Stock. !

ZU Kaulen gesucht : !
Eine Parlhie P a ck h c u und

Pack stro h .
SeöolHfcrkriK .

»» »» »» »» ISU »« »» «» »» , » ,
^ irslLGT '

für künstl. Zahnersatz, ^
Plomben , Zahnoperatrone »

ete. etc.
von

Lar !
ZL r , i L 8» i ir L , «» .

19 Amalienftrastr 19.
Ecke der Amalien - u . Karlllr . ,

vormals W . L . Schmaab
(Ludwigsplay ) .

Ein krittliger, fleißiger
Zssglüknsn

findet Arbeit im
_ Gaswerk Duriach .

Sclvstgrsertigie

Kiernudeckn
für Suppen und Gemüse ,
Maccaronr , Eicrgerstc bei

U
'
iüiöim Wsgnel '

am Markt .

liis üsm8N8ehu8iörei , r . Ä . in Xgrl8ruk6,ladet die Frauenwelt von Durlach und Umgebung zu einem weiteren
Kurse ein. Jeder Schuh wird in Tuch und Leder zu arbeiten ge¬lehrt . Keine Schülerin vcrlästt Ven Kurs , ohne selbst¬
ständig arbeite « zu können , wofür garantirt wird .

Der Lehrkurs kostet Ist Mk . und dauert bis 30 . April .
Ergebenst

Dis Di27Sockiori -
Kurslokal : Mr'tppnrrer Str -atro 23 , parterre .

Die WeinHcrndck '
ung

von

charantirt leidenfrei und
keimMig

empfiehlt zu billigsten Preisen
Poth - H Klanklresame « und
Esparsette , sowie engl . , frank,und italien . Uaygras , ferner
Thomasmehl . Kainit , Albert 'sGarten - S Klnme» - Dünger .Superphosphate ^ Chile -Sal¬
peter

am Brunnenhaus .
Wotmung zu vermielüen.Eine schöne Wohnung von3 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher (mit Wasserleitung) ist aus23 . Juli zu vermiethen. Näheres

Herrcnstratze 23 .

Lbrr 1 1r » «- 1» . Hauptstraße 57 .
bringt ihr Lager rcingehaltencr Weine in empfehlende
Erinnerung .

Aus meinem Wirthschastskeller (Festhallc) empfehle von
50 Pfg . au per Liter über die Straße .

Mierkelck 'er -Kröffnunc ; .
.Kommenden Sonntag den 22 . März eröffne ich die Wirth -

schatt in dem au der Ettlinger Straße gelegenen
Viertelte r.

Herr Angnst Ooldschmidt wird auch dieses Jahr wieder die
Wirthlchaft für mich übernebmen .

Es wird mein Bestreben sein , meine wcrthcn Gäste auf 's Beste
zu bedienen und stets für einen guten Stoff Lagerbier , sowie für reine
Weine und gute Hpeilen zu sorgen .

Zn zablreichem Besuche lade ganz ergebenst ein .
Durlach den 20 . März 1896 .

Rirri 't Mevvi , Z3ierlircrireiei6efihei ' .

^ zum WeiubtlA ^
'E empfiehlt sein gut sortirtes Wcinlager in nur reinen Kaiser - ^
'E stühler , Markgrästcr , Renchthäler , sowie besseren

badischen Rothweinen nebst verschiedenen J -laschen-
weinen (Affenthaler , Klingelberger , Clevner , Markgräfler ee . ).Gefi . Aufträge werden reell und vüiiktlilli besorgt .

Prima Oaalität Hammelßeislh
wird Samstag und Sonntag ausgehaueu ; Schinken , roh und gekocht ,Cervelat - und Mettwurst stets im Ausschnitt bei

4ri » rlren8 ILnirlil . Wehgerr ,
H errc u st r a ß e 19?

0 100 Zentner ,UUVI ^ zu verkaufen
Wilhelm Barthlott . Kelterstrabe '. 9 .

Gin solider Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Adlerstraße Ist, 3 . St

in allen Sorten empfiehlt , auw
werden alte Stiefel gekauft oder in
Tausch genommen . Getragene Kleider
werden zu Pantoffeln billigst umgc-
arbeitct bei

L . Schwan im Löwen .

Kübliung
verkamen

und Hliatkartollet .i .
frühe Rosa , hat zu

Fl . Sciuder , Pfinzvorstadt.

Kinderwagen, .̂ , . ,,) )
ist preiswürdig zu verkaufen

Lammstraße 31 .
Kinderjihwagen,

ein schöner , ausgepolsterter , ist zu
verkaufen Spitalstraße 13 .

MsissHrrsirLS -
Oberländer , p - Fl . m . Gl . ^ 0 . 60.
ßlappoltsweilrr „ „ „ „ 0.70.
Bischoffinger „ „ „ „ „ 0 .85.
Markgräfler „ „ „ „ „ 1 .—.
Aluskateller „ „ „ „ „ 1 . 20.

HkLvilLM ^sirLS :
Kaiserstühler, p . Fl . m. Gl . 0 .80.
Affenthaler „ „ „ „ „ 1 .20.

rc. rc.
aus der Wcinhandlung Varl ? rant 2-
wann hier empfiehlt

^ L » rairi » ,
Konditorei.

^ NliltKllklN finrebhuhnfarblger ,^ UUjU1Ui1U,iit zu verkaufen bei
Joh . Semmler , Zimmermstr .

Dickrüben
Schlachthansstraßc 2.

Eine Wohnung im 2 . Snock, be¬
stehend aus 3—4 Zimmern , ist auf
Juli zu vermiethen

Straste 1 ».

empfiehlt
Fried . Saris jr.



MuLIZ . DLNlhL .LL .SI '

,- KU rU/E - Kaiserftraße 185 , zwischen Herren L Waldstraße ,
bietet eine

hersorrGksi ! große Aurioahl

in

Dllmen - , Määcken - äo iErincker- Mänteln .
DM

" '
ZZLSZZMtS rrnrl - restS WeLMAsriMSLlS .

Die parteilose Berliner Tageszeitung großen Stils

Tageblatt für Politik und Gesellschaft, geistiges und wirtschaftliches Leben
kostet bei allen Postämtern vierteljährlich r,50 (2monatlich t t monatlich 50 ch.

Für diesen mäßigen Abonnementspreis bietet sie ihren Abonnenten :
1. packend und kurz geschriebene Leitartikel ;
2 . unter der Ueberschrift , ,E <Ho" eine Zusammenstellungder interessantesten Zeitungsstimnren über die

wichtigsten Tagesereignisse :
3. ein reichhaltiges K,uicke1o « , enthaltend Aufsätze aus

Wissenschaft und Kunst , kleine Erzählungen und Romane
aus der Feder der ersten Schriftsteller der Gegenwart ,
außerdem tägliche Mitteilungen über die neuesten Vorgängein allen Zweigen des Wissens und Könnens , Theater -
und Kunstkritiken ;

-1. einen ungenrein reichhaltigen
tokaten Teil ;

5 . einen Sprechfaul ;
K. einen allgemeinen Arief -

Kaken , sowie einen solchen für
Rechtsschutz ; Helnndkreit , Hervcröe
und Laudwrrifchaft . Die Beant¬
wortung der an uns gerichteten

Gebiete :
7. AKKitdungen der im Vorder¬

gründe der öffentlichen Auf -

Gebäude , Kunitgcgcnstände , Schiffe ufm . ;
8. Humoristisches :
9 . einen täglichen Wetterbericht nebst Wetterprognose :
10. einen täglichen

"
vust '.smirtl 'cha/ttichcn Leitartikel ;

ls . Kritiken der Hefchaftsöerichte der bedeutendsten
^lkrien -Gefellschaften :

12. einen täglichen Bericht über den Verlauf der
berliner ?»orse . den vollständigen amtlichen Kurszettel
und auswärtige Uorsen -Zetegramme . Ans Frankfurt ,

VerkiirxtQ äcrr

.ZsutZLÜSL Narts "

ZOOOO

Kurse telegraphisch mitgeteilt ;
13. Markt -Aerichle von Berlin , Bremen , Breslau .

Magdeburg , Mannheim , Posen , Stettin , New - Hork ,
Liverpool , Buenos -Zl̂ res , Glasgow usw . :

1-1. ein Verzeichnis der täglich gemeldete, : KouKnrfc ,der Zwangsversteigerungen und deren Ergebnisse ;
15. Hrertofungstisten sämtlicher verlosten Effekten :
IS . Gewinnlisten der ^ reukrlckcrr Klaffen -Lotterie ;

17 . Personal - Auchrichieu aus
Heer und Flotte , Verwaltung
und Schule ;

18. Mitteilungen aus dem Gebiet
der Matnrkeilkuikde ;

lg . ZLmfÄanen üöer die wich¬
tigsten HrklnSungen auf dem Ge¬
biete der Technik ;

21 . Telegramme , vermischtes
und Anleratc .

Hierzu kommt noch eine dreimal
wöchentlich erscheinende Anter -
hattnnqs - Aeilage

Lr « rilN » i»ur » vv
mit Erzählungen aus der Feder der ersten deutsch . Schriftsteller .» - Zrrtr » k « jt < » >
der . .Deutschen Warte " in den letzten Monaten waren u . A . :
Vize -Admiral Kati -nt : — Professor Vr . II . IIrn ^ ltt -Dü8t'I»r»
— 1' un ! vebn - IUder« — Afrikaforscher Otto
L . >> — — Professor vr . k . H . (leffkon
— üvrruuun Heidorn — k »nt Istnttuu — I' snl l .lnllen -
boru — Oerbrrrä Lodtks — k'riottrlelt 8 p!elüLKen —
ttertün von 8 ntL» or — Konrutt I 'olrnLnn — U»us

>V«e!u>nkn8en und Andere .

Probenummcrn versendet gratis und franko das
Deutsche Druck- « rrd Vettagshans , Berlin 81V., Lindenstrake 26.

NÄVM MID

Ä 8 ^ H 8
4.'- ^

HftlWschriht .
bravaLtm .

a > F . ^ L.

Brust - Mit MWchechAWM

5 MAÄSZLGWS

^ Hemdttt,
s l-. - ? - : - 4 I LN , l . 50 , 1.80 .
! Btittkleider, -
s > i ' -i « . - : . tn , ms , 2 . - ,

s ^ Stöcke,
s ^ - - . SN. 2 .2» . 2 . 75 , 3 . 50,

1
--Ev Tajchtnlicher,

^ HauZ ? chui?t in Glacs und Seide

M Sk HK ' D UjAR - LH NKK KDi G -«

- s da - ' --

Zne

LMlMtlM
mpfehle mein

äager in Tisch-
L Tranchir - Be¬

stecken , Tranchir - L Schlachtmesiern,
Wieg - L Hackmesiern , Metzger - L
Tafelstälilen , Britannia -Eß - , Kaffee-
L Bortcglöffeln , I . Qualität Rafir -
L Taschenmesirrn, Scheeren jeder
Art billigst .

KLr » r ! iblzxvt « i ,
Messerschmied . Iägerstrasze 10 .

sj llr. mell . l . Urx,
Spe ; iatar ;t

8 für Kaut - L KeschtechLs-
Krankheiten ,

H r » r 18 s u ZU .
Zirkel 25 » , Ecke der Nitterstraßc . §

Sprechstunden 10—1 . 3—5 .
Sonntags 9—12 Uhr.

N

sMMammgsgMütt ,
MN Ugl ^ yi

i ^ iiie Parthie Flaschen , Säcke ,
2 Aushängschilde , 1 größeres Pult ,
1 Stehpult , 1 Bockschlitten , Fahnen ,
1 Fleischsränder , 1 Krautsländer ,
1 Schmalzkanne,4Lädcn , 1 Blumen¬
tisch . l großer Kaffeevrenner, 1 kleiner
Kaffeedreiiner wird billigst abgegeben

Hauptstraße 71 .

^ ^ .A2Sl § S . -

^ Ich hal»^ mich iu Karlsruhe als ^

- KklhtSSWllll )
^ niedergelassen . ^
^ Geschäftszimmer: ^'
Z Kaifcrstrasrc Nr . 16 ! . L

^ Eingang Ritterstr . Telephon Nr . 4n4 .

^ Atü k6jii8sttz !U6 !' , ^
^ Nkchts - nwail ^
xs. ^ ^ -k ». > k

Gine geeige : ^
dentfcheDoggehar
sich am Mimvuch

! - verlaufen . Der sitzA
Besitzer wtldgrvlii n

sich wegln näherer Austum : m
! Herrn Sreinbrunn , Gai : b-n : --'
! zur Krone in Durlach zu wo -btn
: Die beste Nahrung für Säug i . n -

ist Prof . 0r . Gärtnrr '
sche Fetlm - lch

da sie nahezu dieselbe chemischl ssn
sammensetznng wie die Mm ln milch
hat , also direkten Ersatz der .ch . iur --
wilch bildet. Keine Aunne. n
Soxhlel -Apparat . Doppel - w
hast als oerdnnnte Kuhnillch .

Täglich frisch - hergestelll iU "
sterilisirt.

D . N . -P . 82 .5 0.
Wikchsteririsir-Kttssafi

Ms -. ,§ rr » 884 .-4» .
ksrlsrnbe . ? irir :-. c « strsf

' e 18 .

Broschüre u . Gebrauchs:«: «) chch : . .-
gratis und franco. Versandt nach Aus¬
wärts unter Garantie der Halt ! -nleii

dnsinrr - Vttdi -n
oa e -'Uhuili,farbigen FtalchUl -ti -' ans

oer Iuchtirulion des B ?: : -. Gchiü .:el
ch,uchtoereins Karlsruve , priimürL
- ei - A « s !! klk « nn » m

; sh . i - lm -

Eirr ! W .̂ L
sind Samstag aut dem l .wSe ' iU 'aS '
vor der GmtwrmAvoS S zn (isier -
billigllen Preisen ,-.u i -abeli

8L -- 1rr '- 4db>,



^ Das Spezrab - tziescbclft für Damen - Eonj ect lon
llA

^ ' von
K La .r1srvLs , ^ HK ND M M ^ r -Ls ^ Ls ,V Kaiser- ü Lammstraße-Gckr . ^ ^ ^ » Kaiser- rL K»rmmstraße -Gcke,bö empfiehlt in unüdenins §U !vksn ^us «,ak > r
A , Schwarze und couk. .I « «irLettQ8 , schwarze und couk. SL ^r^ vn , ^ » pv8 und ML 'rrZxsr»
DA

^
Seide , Misch und Grepon , Ä « zx« rrrr»Ä » k6l , « Z,US» rLÄerr»äut « 1 ,

^
^

LLZ » sL« L srrÄrsLe1 , <1er8LLLM « 8 , ZSIOM8LSL < L« .
zu den anerkannt billigsten Preisen am Platze.

.Herren- und Knaöen -Kleider , sowie Schußwaaren
empfiehlt j » größter Auswahl und bester Grralität ;n billigsten Preisen

8, . H « r « » I »» vI »vr .

Täglicher
Verkauf von

MM ^ UM ML MM reichlichen und knappen
MM HK UW ZK Matzes , sowie von MSKlGM

aller Arten moderner und praktischer ZLlOMS 2'8LesK« in schwarz und farbig .
He LN < « 8resN LL -.»8 tr » und 4 ? ossZ)ON8 in schwarz und farbig für ganze Roben ,

Vlousen , Schürzen und Ausputz .
Knorrn örtlich !

luokbtoiiö unll llests
für ganze Slnzüge , einzelne Hosen ,

Knaben -Anzüge re. , nur solide Qualitäten,
das Meter non M . 1 .25 an .

Große AusrvaHL von
UsntölZtoilön unl! llö 8tsn

in schwarz und farbig , nur beste Qualitäten,
sin Jaquettes , Umhange und Regenmäntel ,

das Meter von M . 1 .50 an .
2lls besondere Gelegenheit empfehle : eine Parthie gestreifter TI nt ^ r r rs^ 1i8lttÄe ,prima Waare , das Meter 50 , 55 und 60 Pfg .

HL« ?- /SI ^
Irnumllrasre 6 . ^ kMvlSrüßt 6.

llonlismkmösn- <L keaut-lli'änrs
empfiehlt in schöner Auswahl billigst

M L' oNIr . Kauplstraße 52 .

Abonnement
auf die 2mal triKir « I» erscheinende

KO . FmdrszkitW Z U . 50 kk.
mit wöchentlich 3maligem Unter-

haltungsblatt
für das II . Quartal 1896

8^ NSLKZ ' MAZT8» ÄSSL « MWZV «
die allerneuefien Formen zu den billigsten Preisen , Mk. 1 . 20 , Mk . 1 , 50 ,Mk. 1 .80 , Mk . 2 .- , Mk . 2 . 50 , empfiehlt

Lk . 8 «!»« «rsLtni tO ,
dem Ratb banse geaenüber .

ÜVLUsssIiLebo

^ EGMWsMN « 8lO 8°
iri T ' bLolis -tsT ' n .2 -nr LI. Ir 1 ^

mit Ooiciscboiii von V . l . 75 so.
M . ZZrLL' lK - SZI. W UM .

äAUtKsüßrullUldeil
KrvtriilKii ^ .leLLNäsr 5§sü ,

Sinaner L Veitü Nachfolger .

« Are Weinöandlüng

Jmpräguirte Baumpfahle
verkauft billigst

,tl «»ti . Jinrnrernreifler .

GL'Ä.L
'

, LlMStkr L . 8t .,
Filiale : Durlnch , Zehntstraße 6,

^ bringt ihr gut ioriincs 2ager in garantirt
reine » in cm-

pfehlcndc Erinnerung . Gefl . Aufträge beliede man bei Herrn Ä. Graf zurStadt Turlach oder bei Frau Weickert ZStb. znm Kranz abgebcn zu wolle» .

Z "' - »N8 «8t « r»
extra stark , polirt und geschliffen , GirMahUchanfrin , Hacken LL
Uechen , Kevscherre » L Gartenmesser , Danmfägen , Kanm -
dänder Raffiadast empfiehlt zu den billigficn Preisen

M . I ^« iÄ88l ^ r' am Armmerchaus .

Z4. ZZM»;» ! L . k
In rohen und selbstgebrannten Kaffee ' S nur reinschmcckeude Quali¬

täten , erstere pon 1 .20 bis 2.—, leerere von ^ 1 .40 bis 2.20 proPfund , halte stets grosses Lager und bringe solches in empfehlende
Erinnerung . Von 5 Pfund an on xws -Preise .



1 ! ,

Für die Wafierbefchädigterrirr bci uns ferner cingegangen :
Christof Wagner 10 . /F Ranpp u . Doiling 10 Gnsdvcklor Pschorcr 5Ungeuannr S -4/ , Hugenanu: .3H . V . 20 ->/! , Frau S . M . u . Fr !. L. 2 ,F ,Sleindrnckcreibcs . 'Müller 5 . 41 , A . R . 3 Ungeuannr 2 .F , Gcü . RcgiernngsrathHoltzmann 10 ,F , G . Hbch . 1 von der DonncrStags -Kcgelgcsellichafr in der Fest -Halle 20 ,F , llngcnanu : 2 - /0 Hauptlehrcr Kühner 2 Obcramlsrich :cr Die; 10 -^ .K. Sqst . 12 . L,
Indem wir hierfür herzlich danken , bitten wir um weitere Gaben .

Expedition des „Durlacher Wochenblattes " .Zu Gunsten - er Wafferbeschä - igLerrfinden am Sonntag » 22 . Marx , Abends 8 Uhr , in der Fefthalleturnerische , gesangliche und musikalische Aufführungen von der hiesigenTurn ge me in de statt , wozu hiermit einladet
Der " WorstcrnüBillete im Vorverkauf sind zu haben bci Wilh . Ostcr -rneier , Emil Pfistner , H . Walz , Buchhandlung .

in der
Fe st Halle zu Durlach ,

Montag de» 23 . Mar ; 18W ,
zu Gunsten der Wafferbrschädigtrn in unserem badischen Oberland ,gegeben von den GesangvereinenLyra , Männergesangverein . WährnastHinenbairei - und dem

Knltrnrnentak -Musikverein Anrtach ,unter gütiger Mitwirkung der Herren A . Wodenrnüsser ( Bariton ) ,A . Ireudenberger (Tenor ) , A . Ghl
'e (Violine ) und

A Wehrte (Baß ) aus Karlsruhe .

i oAi r» i » m .1 . Kaiser - MarsL . „ Instriimeiital - Miisikvcrcin."2. Schäfers Sonnkagstied , Gcsammtchor.3. L. Aach stnd die der Ziose«. f Lieder für Tenor .b . Am Rhein und keim Wein . / Herr Frendenberg .4 . AirühttngsglauSe . Spezialchor „Mannergesangverein " .5. Legende . Violinsolo . Herr Ohle .

Heute ( Freitag ) :
Priscds I >sd§r- L Äisdsuvrürsts ,

Sonntag früb :

Frische Bratwürste
_ _ Sei Adlerwirlh .Inns «

lMWtl '
LM

Gesammtchörc.

Kuneth .
Kreicher.
Baumgartner .
Ries .
Tschirch.
Wieniawsky .
Volkweisc.
Liebe.
Lorving .
Plcuchert .
Pfeil .
Lalan .
Schumann .
Gnmbert .
Silcher .
Ries .
Jüngst .
Strauß .

6. a. Trennung , f
b . Aolenzeit . /

7. s . Lied aus der Oper Waffenschmied, 1 Lieder für Batz.ii . Jas Kerz dem Balerkand . ) Herr Wchrlc .8 . Kahr wohs du schöner Maientraum . Spezialchor „Ges.-Vercin Lyra " .S. Huverture zu Prinz von Oranien . ..Jnstrumenlal - Musikverein" .10. s . ZSanderlied . f Lieder für Bariton ,d. Hinlage ans der Oper Undine. / Herr Bodcnmüller .11 . Der Soldat . Spezialchor „ Geiangverciii Nähmaschincnbauer".12. Perpetuum mobile. Bioiinsolo . Herr Ohle .13. KruH an das Madnerlan ». Gesammtchor.14. Anthologie a. d . .Oper Der Zigeuncrbaron . „ Jnstrum .- Muiikvcrcin " .
Hierauf : Lsnlevik .

Anfang Punkt !,0 Uhr . Ende gegen 10 Uhr .
Saaleröffnung 8 Uhr .Preise der Plätze : Reservirter Platz l l . Platz 30 H ,II . Platz (Seitengallerie ) 30 L) ._ _Für die Wasserbeschädigten !

Q -vU : Usil !
Zu Gunsten des von den hiesigen Gesangvereinen für die Wasier -beschädigten unseres badischen Oberlandes auf kommenden Montag Abendveranstalteten Wohlthärigkeitskonzerts nahmen die Unterzeichneten VereineVeranlassung , von weiteren Veranstaltungen für diesen Zweck abzustehen .Dagegen erlauben wir uns hiermit , an den bekannten Wohl -

thätigkeirssinn unserer werthen Mitglieder zu appelliren bezw. dieselbenzu ersuchen, das edle Unternehmen unserer hiesigen Gesangvereine durchvollzähliges Erscheinen unterstützen zu wollen .
Turnverein Dnrlach . Tnrnerknnd Durlach .Der Vorstand : Der Vorstand :A . Wüst . Karl Preiß .

l>smps« s8ek-stn8tslt von Lar ! kartiusest
NtLLiirKvii .

Den geehrten Herrschaften bringe mein Geschäft in empfehlendeErinnerung .
Tadellose Herrenwäsche und schrankfertige Wasche .Schonendste Behandlung derselben wird garantirr .Keine Verwendung von Chemikalien .

ff . Referenzen , reelle Sediennng , eivilr Preise . "KWWäsche -Wagen wöchentlich in Durlach .
Gefl . Aufträge erbitte entweder direkt oder durch HerrnFilbsnt Vsspsn , Sophicnstraße 2 , zu übermitteln .'

Hochachtungsvoll
Os .r -1 IVs -r - tTrisoli ,

LinnIlQ »» !»« «! .
Sonntag den 22 . März :

Abendplatte :
LoksULseks . Luttsr . Lartollölv . Xaldslroxk sn tortus .

In der Hauptstraße oder deren Nähe wird sofort ein gut
^ erhaltenes Dst^ " Saus zu kaufen gesucht. Schriftl .Angebote mit billigstem Preis und niederste Anzahlung , sowiegenaue Beschreibung des Hauses bitte zu richten unter L . 1029 anLs .s .s6L8l :slL Sv Voller , L G . in LnrlsrnLs .

Msnbseiiei' Rssksn -LfSlüt-llsu^ f
Lo»firma» i)en -Artifrel

für Knaben und Mädchen .
Herren und Damen Garderoben

fertig und nach Maß ,

Kleiderstoffe
in allen Farben und Dessins ,

Vetireuge , ttsnätiiekki -,
Usselie , leppiekie , Loitsi -n u . 5 . w .

Zx : IM
Polstern »««» » .

eigenes Fabrikat in überraschend großer Auswahl .
- Ich empfehle sämmtliche Artikel

Ereäit
zu billigsten Preisen bei bekannt streng reeller und» EW»S coulanter Bedienung . W ,

> Ä . lAMIMdLUM . Ksi -Kl-uilk,
ki'Mr8trn88tz

L6 .

Auf - evorsteyen- e Konfirmation :
Muken in jeder Größe,roh und gekocht, empfiehlt

I^ riivÄ . kUblivetr « . Ktelnbrrrnn
'
Li Wachs .

Auf benorstehende Confirrrmtion
empfehle vorzügliche

sowie dio . lk' I » « « !» « !! « ' » » » « zu billigsten Preisen .
Karl Frantzmarm, Weinßandlung,

Kurl cr ch .

Bäckerlehrling
sucht auf Ostern

pkilüpp k- uger ».
Ein Knabe von 14 — 16 Jahren

erhält leichte Beschäftigung bei
L . Schwan im Löwen .

Ein bereits noch neuer schwarzer
Anzug ist zu verkaufen

Zä'
gerstrasre 35 , 2 . St .

1l> W . -FrnMchMse
empfiehlt

k> öe «I . Lsnis jn .

8MSLL ^ L » .
Auf bevorstehende Einsaat em¬

pfehle ich sämmtliche Garten - und
landwirthschaftlichen Sämereien in
den gangbarsten Sorten und echter,
zuverlässiger Qualität zu den äußerst
billigsten Preisen .

Preislisten gratis und franko .
Andreas Selter .

Gärtnerei und Samenhandlung ,
Aue b. Durlach .

Gvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Heute Abend 8 Uhr : Siugprobe .

frisch gewässerte , sind täglich zu
haben bei

Z . Schmitt Wwe . »
Adlcrstraße .

^Vsivrosürsri .
I^kilipp I,ugvN .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag Judica den 22 . März 1896,1) In Durlach :

Darstellung und Prüfung der Konst»man den von Inrlach nnd Aue .
Vormittags : von Seiten des zweiten

Stadtpfarramtes .
Nachmittags 2 Uhr : von Seiten des crsten

Stadtpfarramtes .
2) In Wolfartsweier .

Herr Stadlvikar Böhm erle .
Friedens -Kapelle .

Sonntag den 22. März , Vormittags
^10 Uhr : Herr Prediger Ortmann :Abends 8 Uhr : Herr Prediger Klencrt ,
Redaktion Druck " irü Verlag von A. Dr»P«, Dnrlach
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